
 

AK Wertstoffhof: Protokoll zur Versammlung vom 26.03.2014 

Anwesend 
Anwesend 35 Höslwanger lt. Teilnehmerliste 
 
Sitzungssaal im Rathaus 
19:30 Uhr – 22:00 Uhr 

Entscheidungsmatrix 
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geringe Beeinträchtigung Ortsbild H - - - - ++ + + - + - 

Geringer Eingriff in die Natur, Umweltschutz, wenig 
Versiegelung, Zersiedelung 

H 
++ + + - + - - -  - - 

Sicherheit für Kinder / Anwohner H - - - - - ++ + ++ 

Langfristiger Standort H       

geringe Erschließungs- und Baukosten H       

wenig entgangene Verkaufserlöse von Baugrundstücken H       

Geringe Belästigung der Anwohner (Geruch, Lärm, Verkehr) H - - - - - ++ ++ ++ 

Beeinflussung anderer Planungen, positive 
Dorfentwicklung z.B. Spielplatz etc. 

H - - - ++ ++ ++ ++ 

Gute Nutzungs-Möglichkeit, Akzeptanz M + + + ++ + ++ 

Wenig wilde Müllablagerungen M       

Gute Verkehrssituation (LKWs Abfuhr) M - - - - ++ ++ ++ 

Gute Erreichbarkeit umliegende Ortsteile (PKWs Anfuhr) M - + - ++ ++ ++ 

Entsorgungsmöglichkeit 24 Std. / 7 Tage        

Flexible Erweiterungsmöglichkeit M       

Vermeidung einer zusätzlichen Wertstoffinsel im Dorf G ++ ++ + - - - 

Kommunikationszentrum / Treffpunkt G       

Entsorgungsmöglichkeit zu Fuß durch Anwohner G ++ ++ + - - - 

 

26.03.2014 / Josef Hilger 


